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VorwortVorwort

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

Wissen über Politik und politische Vorgänge Schülern zu vermitteln, ist vor allem wichtig, um sie 
zu demokratisch denkenden und mündigen Bürgern werden zu lassen. Politische Bildung dient 
aber auch zum besseren Verständnis von Vorgängen auf der Welt, der Bildung einer eigenen 
Meinung und der Bewältigung von Lebenssituationen. Leider zeigen Umfragen, dass viele Ju-
gendliche nur über ein geringes politisches Wissen verfügen.

Die Absicht dieses Buches ist es, die Schüler anzuregen, sich ein differenzierteres und umfas-
senderes Wissen über Politik anzueignen, indem sie sich mit typischen politischen Fragestel-
lungen auseinandersetzen, die in den Aufgaben angesprochen werden. Zuerst geht es um eher 
allgemeine Fragen, nämlich Normen und Regeln des Zusammenlebens in einer Gemeinschaft 
und dort auftretende Konflikte und deren Lösungsmöglichkeiten. Wie unterschiedliche Kulturen 
tolerant zusammenleben können, davon handelt das nächste Kapitel. 

Es folgt eine kritische Auseinandersetzung mit Massenmedien als politischer Informationsquel-
le. Die Unterschiede einzelner Staatsformen werden angesprochen, dann geht es um Merkmale 
der Bundesrepublik Deutschland. Wahlen, Parteien, die Arbeit im Bundestag und Aufgaben der 
Regierung werden zum Schluss angesprochen. 

Jeder Wochenplan widmet sich einem speziellen Themenbereich und kann auch als Ergän-
zung oder zur Wiederholung behandelter Themen im Unterricht eingesetzt werden. Die Pläne 
bestehen aus unterschiedlichen Übungen aufgeteilt in jeweils fünf Einheiten. So kann an jedem 
Wochentag eine Aufgabe erledigt werden. Zu den Wochenplänen existiert zusätzliches Material, 
das sich im zweiten Teil des Heftes befindet. Im dritten Teil finden sich die Lösungen zu allen 
Wochenplänen. 

Viel Spaß und Erfolg wünschen Ihnen das Team des Kohl-Verlages und 

Hinweis von Autor und Verlag: 
Es wurde im gesamten Arbeitheft darauf geachtet, dass stets neben der männlichen auch die 
weibliche Form genannt wird, wie beispielsweise bei Minister/in, Bürger/in Mitarbeit/in usw. Soll-
te punktuell die doppelte Nennung fehlen, so ist dies mangelndem Platz oder einem Versehen 
geschuldet. Es sind natürlich immer sowohl die männliche, als auch die weibliche Form gemeint.

Holger Cebulla
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 Seite 4

 Normen und Regeln des Zusammenlebens
Was eine Gemeinschaft ist und warum es in dieser Regeln gibt

Montag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Was verstehst du unter einer Gemeinschaft,  
      was meinst du, sind ihre Merkmale? 

b)   Nenne mindestens 5 Gemeinschaften,  
      denen du selber angehörst. 

Dienstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Welche Vorteile hast du, wenn du einer Gemeinschaft angehörst? 

b)   Gemeinschaften grenzen sich gegenüber Außenstehenden ab, es  
      gibt eine Trennung in „wir“ und „die anderen“. Warum meinst du ist  
      das so?

Mittwoch 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Warum gibt es in jeder Gemeinschaft Regeln?  
Wozu dienen diese?

Donnerstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Nenne 5 Regeln, die in deiner Clique gelten. 

Freitag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Wenn in einer Gemeinschaft alles bis ins kleinste Detail geregelt ist,  
      es also eine „Unmenge von Regeln“ gibt, wie wird sich das auf die  
      Mitglieder der Gemeinschaft auswirken? 
b)   Manchmal kann es sinnvoll sein, sich bewusst nicht an geltende  
      Regeln zu halten. Was meinst du, in welchen Situationen ist das  
      sinnvoll? Nenne auch Beispiele, die dir dazu einfallen. 

1  
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2  
 Normen und Regeln des Zusammenlebens

Konflikte und deren Lösungen

Montag

 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Was versteht man unter einem Konflikt? Wie wurden diese früher gelöst,  
wie in unserer heutigen Zeit? 

Dienstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Konflikte kann man in Beziehungskonflikte, Verteilungskonflikte und  
      Sach- oder Beurteilungskonflikte unterteilen. Worin bestehen die 
      Unterschiede zwischen diesen drei Konfliktarten?
b)   Nenne für jeden dieser Konflikte jeweils zwei Beispiele. 

Mittwoch 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Psychologische Untersuchungen haben festgestellt,  
dass gemeinsam gelöste Konflikte eine Beziehung  
stärken können. Was meinst du, warum das der Fall  
ist? Hast du selbst sowas auch schon mal erlebt?

Donnerstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

An welchem Verhalten kannst du erkennen, dass jemand Konflikte mit dir 
hat?

Freitag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Ein Klassenkamerad von dir macht dich bei einem Thema, von dem du wenig 
Ahnung hast, ziemlich runter im Beisein von anderen, indem er meint: „Eh 
Alter, da hast du aber keine Ahnung“. Du bist ziemlich gefrustet. Das Gleiche 
passiert dann noch zweimal. 
Schließlich sprichst du ihn auf dem Schulhof in einer Pause darauf an und 
sagst, dass du dich gekränkt fühlst. Er meint, das verstehe er nicht, aber 
wenn man von was keine Ahnung habe, sollte man lieber das Maul halten. 
Du bist erneut gefrustet und gehst weg. Dabei siehst du, wie er mit anderen 
spricht, und man scheint dann über dich zu lachen. 
Überlege, warum der Klassen- 
kamerad so reagierte und was  
du falsch gemacht haben  
könntest, sodass es zu keiner  
Konfliktlösung kam.
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3  
 Normen und Regeln des Zusammenlebens
Die Familie, ihre Regeln, Pflichten und Freiheiten

Montag

 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Warum sind Regeln in einer Familie wichtig und welche Funktion haben sie 
für das Zusammenleben?

Dienstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Warum sollten Regeln in der Familie immer wieder überdacht und gegebe-
nenfalls neu formuliert werden?

Mittwoch 

  !
erledigt      
kontrolliert  

In der Familie deines Freundes gibt es jede Woche eine Familienkonferenz, 
sagt er dir. Dort wird u.a. besprochen, was einen im Laufe der letzten Woche an 
anderen Familienmitgliedern ärgerte. Jeder notierte das auf einem Zettel. Dein 
Freund meint, das sei eine sehr gute Sache. Was meinst du: Welche Vorteile hat 
eine solche Regel für das Zusammenleben in einer Familie?

Donnerstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Ihr habt vereinbart, dass du pro Tag zuhause eine Stunde Medienzeit hast, 
am Wochenende zwei. Du schummelst aber dabei häufig und dehnst die Zeit 
aus, ohne dass es deine Eltern mitbekommen.  
Ihr habt auch vereinbart, dass, wenn ihr zusammen  
abends esst, die Handys ausgeschaltet werden.  
Dein Vater tut das aber meistens nicht und  
begründet es damit, es könnte etwas Wichtiges  
seinen Job betreffend sein, was aber bisher nur  
einmal der Fall war. Wie findest du es, dass du  
selbst schummelst und dein Vater das offensichtlich auch tut?

Freitag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Nenne mindestens 4 Verhaltensregeln, die in einer  
Familie generell gelten sollten, unabhängig von  
anderen einzelnen Regeln.
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4  
 Normen und Regeln des Zusammenlebens

Schulordnung, Klassensprecherwahlen, Schülermitverantwortung (SMV)

Montag

 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Nenne mindestens 8 Regeln, die laut  
      Schulordnung in deiner Schule gelten.
b)   Findest du diese Regeln sinnvoll? Würdest du  
      sie ändern wollen? Wie müsstest du dann  
      vorgehen?

Dienstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

In deiner Klasse gibt es bestimmt auch einen  
Klassensprecher. Wie muss dieser nach der  
Schulordnung gewählt werden? Beschreibe  
die einzelnen Schritte bei der Wahl. 

Mittwoch 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Welche Aufgaben sollte ein Klassensprecher wahrnehmen? Bist du der Mei-
nung, der Klassensprecher deiner Klasse erfüllt diese Aufgaben gut?

Donnerstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Welche Aufgaben hat ein Schülerrat (= die Schülermitverantwortung)? 

Freitag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Gibt es in der Schulordnung auch Regelungen, wie deine Leistungen in den 
einzelnen Fächern von deinen Lehrern zu bewerten sind, und wann du ver-
setzt wirst? 
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5  
 Normen und Regeln des Zusammenlebens

Gemeinde- bzw. Stadtrat

Montag

 

  !
erledigt      
kontrolliert  

a)   Informiere dich, welche Parteien im Gemeinde- bzw. Stadtrat deines  
      Heimatortes sind und wer der Bürgermeister ist. 
b)   Nimm mal an einer Gemeinderatssitzung als Zuschauer teil und höre  
      dir an, welche Themen da besprochen werden. 

Dienstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Informiere dich, welche Beschlüsse der Gemeinde- bzw. Stadtrat deines 
Wohnortes in den letzten drei Monaten fasste. Bist du von diesen auch be-
troffen?

Mittwoch 

  !
erledigt      
kontrolliert  

In einigen Gemeinden darf man schon ab 16 Jahren den Gemeinderat wählen. 
Wie sieht das in deinem Heimatort aus? Was meinst du, welche Argumente da-
für, welche dagegen sprechen, schon mit 16 wählen zu dürfen? 

Donnerstag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Freunde von dir möchten gerne neben deiner Schule  
eine Skaterbahn haben. Wäre dafür der Gemeinderat  
zuständig? In welcher Form könnten sie diesen über  
ihren Wunsch informieren?

Freitag 

  !
erledigt      
kontrolliert  

Es sollen in deiner Schule wegen Corona Lüfter für die Klassenräume ge-
kauft werden, aber dazu fehlt deiner Schule das Geld. Könnte sie sich an den 
Gemeinderat wenden und diesen auffordern, dafür Geld bereitzustellen? 
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